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1. XML und IDML

2. Skripting
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Was sind strukturierte Daten?
∏∏ Gleichartige Struktur vs. beliebig angeordnet

∏∏ Gehorchen eine Grammatik/Schema vs. gestalterische Anordnung

∏∏ Validierung vs. nicht prüfbar
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Welche Datenquellen gibt es?
∏∏ Datenbanken

∏∏ CSV/Tabellenkalkulation

∏∏ JSON

∏∏ XML/Markup

http://www.publishingX.de
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Warum strukturierte Daten  
für das Publishing?

http://www.publishingX.de
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Old School Publishing

Content Layout Medium
Ein Ein Ein

http://www.publishingX.de
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Medienneutrale Workflows für unterschiedliche Ausgabeformate.

Chancen
∏∏ Ein Inhalt für mehrere Medien.

∏∏ Wiederverwendbarkeit von Struktur-Informationen.

∏∏ Einheitliche Datenspeicherung.

∏∏ Trennung von Content und Layout.

http://www.publishingX.de
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Weitere Anwedungsgebiete von 
strukturierten Daten...

http://www.publishingX.de
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Datenbank/CSV/Exel
∏∏ Persönliche Ansprache der Empfänger: Mailings, Einladungen, Eindrucke, ...

∏∏ Vorlagenbasierte Individualisierung: Namensschilder, Visitenkarten, ...

∏∏ Database Publishing: Automatisierte Kataloge, Preislisten, ...

JSON
∏∏ Dokumentsteuerung oder -auswertung via Webservice

∏∏ Bildquellen aus Datenbank

∏∏ Generierung von Micro-Templates z.B. Discounter

XML/Markup
∏∏ Befüllung von Templates: Visitenkarten, Datenblätter, Tabellen, ...

∏∏ Automatisierter Satz: Bücher, Zeitrschriften, Kataloge, ...

∏∏ Übersetzungen/Varianten austauschen 

∏∏ Export aus InDesign: Digitale Ausgabe Web oder App (CMS), E-Books, 

http://www.publishingX.de
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Extensible Markup Language
Motivation?
∏∏ Sprache zur Beschreibung von Dokumentstrukturen.

∏∏ Lesbar für Mensch und Maschine.

∏∏ Durch vorgegebene Strukturen sind die Inhalte transformier- und konvertierbar.

XML als Standard für Datenstrukturierung
∏∏ W3C Recommendation seit dem 10. Februar 1998.

∏∏ Metasprache, die eine abstrakte Syntax für Auszeichnungssprachen definiert.

∏∏ Es wird unterschieden: dokumentzentriert vs. datenzentriert.

http://www.publishingX.de
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Produktinformation als XML
 01_product9902131290.xml 

∏∏ Die Daten sind strutkuriert.

∏∏ Die Daten sind semantisch ausgezeichnet.

http://www.publishingX.de
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Print vs. strukturierte Daten
Beim Einsatz von DTP-Programmen für strukturierte Dokumente prallen zwei unterschiedliche 

Philosophien aufeinander.

∏∏ DTP ist medienspezifisch: Layout einer fixen Seite.

∏∏ DTP Programme bieten kaum Tools zur Strutkurierung.

∏∏ Im Endergebnis ist der Aufbau der Seiten nicht ersichtlich/wichtig.

Festes 
Format

Dynamischer 
Seitenaufbau

http://www.publishingX.de
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XML in  
InDesign-Dokumenten
Seit InDesign CS3 kann InDesign XML Daten (sinnvoll) verarbeiten.  

Ab InDesign CS4  sind Tabellen im Textmodus editierbar.  

Bekommt von Adobe aktuell nicht besonders viel 

Boardmittel
∏∏ XML-Import 

Verknüpfung von Tags mit Formaten, Textrahmen und Tabellen 
Eingeschränkter XSLT 1.0 Prozessor 
Keine Hierarchien, Bilder, Fußnoten, Verweise ... 
Das Whitespace Problem

∏∏ Skripting  
XML-Rules mit XPath  
Prinzipiell alles was in der Datenstruktur enthalten ist

XML-Daten

DTD

Seiten

Rahmenobjekte

...

http://www.publishingX.de
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∏∏ Grundsätzlich: Dokument- und XML-Inhalte auseinanderhalten.

∏∏ Struktur Palette 
Übersicht über die XML-Inhalte, Verknüpfungsstatus, Strukturänderungen, Attribute, validieren

∏∏ Tag-Marken für Rahmen bzw. Text einblenden

∏∏ Tags Palette 
Elemente anlegen, verwalten und zuweisen

∏∏ Texteditor  
Mit eingeblendeten Tag-Marken gute Ansicht der Textauszeichnung

http://www.publishingX.de
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Rezeptseite
 02_rezept-beispiel.indd 

∏∏ XML-Elemente in Layout- und Textmodusanzeige

∏∏ Strukturansicht

∏∏ Prüfung des Struktur/Validieren

http://www.publishingX.de
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Formatierung von XML Tags
∏∏ Tags zu Formaten zuordnen (oder vice versa) 

Einzelne XML-Elemente können Absatz- und Zeichenformaten zugeordnet werden.

∏∏ XSL-Transformationen und Skripting/XML-Rules.

Zeichenformat für 
Inline-Element 
Absatzformat für 
Block-Element 

http://www.publishingX.de
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Whitespace Problem 
und Lösung.
∏∏ Whitespace wird vollständig importiert und dargestellt  oder wird vollständig ignoriert.

∏∏ Lösung: Import mit XSLT oder Importskript verwenden.  xmlImport.jsx 

InDesign-Import 

Mit angewählter Whitespace-Entfernen-Option

XML-Quelldaten

<abs>Absatz1</abs>
 <abs>Absatz2 weiter eingerückt</abs>
<abs>Absatz3</abs>

Ohne Whitespace-Entfernen-Option

http://www.publishingX.de
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Produkt für einen Katalog erstellen
 03_xml_template.indd 

∏∏ InDesign Template.

∏∏ Formate werden mit XML-Elementen verknüpft.

∏∏ Direkte Import: Whitespace fehlerhaft.

∏∏ Einsatz des Import-Skripts.

http://www.publishingX.de
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∏∏ Doppelpflege: Inhaltliche Änderungen sowohl im Layout als auch im Datenbestand 

∏∏ Hoher Automatisierungsgrad 

∏∏ Layoutaufbau zu einem späten Produktionszeitpunkt 

∏∏ Qualifikastionsniveau Anwender 
Keine/Kaum Änderung – „normal weiter produzieren“

Beispiele sind Database Publishing Plugins und Workflows auf Basis von XML und Scripting.

Single Source Publishing

Bidirektional

Datenextraktion

DTP-Workflows für strukturierte Daten

Output 
Print/PDF

Output 
Web/App

Datenbank
XML

DTP
InDesign

Output 
Print/PDF Datenbank

XML

DTP
InDesign

TMS

Output 
Print/PDF

Output 
Web/App

Datenbank
XML

XML 
DTP 

http://www.publishingX.de
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∏∏ Mehrwert der Korrekturläufe bleibt erhalten 

∏∏ Höhere Prozesskomplexität 

∏∏ Daten aus der Layoutsoftware werden wieder zurückgespielt. 

∏∏ Qualifikastionsniveau Anwender 
Sehr hohe Anforderungen an den Bearbeiter/Mediengestalter

Beispiele sind Database Publishing Plugins und Workflows auf Basis von XML und Scripting.

Single Source Publishing

Bidirektional

Datenextraktion

DTP-Workflows für strukturierte Daten

Output 
Print/PDF

Output 
Web/App

Datenbank
XML

DTP
InDesign

Output 
Print/PDF Datenbank

XML

DTP
InDesign

TMS

Output 
Print/PDF

Output 
Web/App

Datenbank
XML

XML 
DTP 
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Eine weitere Möglichkeit ist die Datenextraktion aus dem Layoutdokument. 

∏∏ Klassische Produktion mit strikten Konventionen

∏∏ Datenformate oder die Inhaltsdaten analysieren

∏∏ Qualifikastionsniveau Anwender 
Etwas höher als normal, aber keine neuen Technologien

Diese Variante kommt z.B. für Übersetzungen oder Archivierungen zum Einsatz. 

Single Source Publishing

Bidirektional

Datenextraktion

DTP-Workflows für strukturierte Daten

Output 
Print/PDF

Output 
Web/App

Datenbank
XML

DTP
InDesign

Output 
Print/PDF Datenbank

XML

DTP
InDesign

TMS

Output 
Print/PDF

Output 
Web/App

Datenbank
XML

XML 
DTP 
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Die IDML-Familie
Mit InDesign CS4 wurde das datenzentrierte XML-Format IDML (InDesign Markup Language) 

eingeführt. Familie mit IDMS, ICML und ICMA.

Verwendung 
∏∏ Austauschformat zwischen verschiedenen InDesign-Versionen.

∏∏ Katalogproduktion: IDML aus XML-Daten bzw. Datenbanken automatisiert erstellen.

∏∏ Templating für Web2Print-Lösungen.

∏∏ Übersetzungsworkflows und Translation Memory Systeme (TMS).

∏∏ Snippets und InCopy

http://www.publishingX.de
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Designprinzip
Eine vollständige Repräsentation des InDesign Dateiformats in XML.

∏∏ Lesbar im Texteditor. 

∏∏ Ohne gerenderte Voransichten.

∏∏ Ohne Umbruchinformationen der Render-Engine. 

∏∏ Automatisierter Aufbau von Dokumenten mit XML-Daten.

∏∏ Maßeinheit ist immer Points (= 72 pt pro Inch).

∏∏ Minimale Angaben reichen aus (IDML-Voreinstellungen).

∏∏ Erstellt sich aus den gleichen Informationen wie das Scripting Object Model.

http://www.publishingX.de
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Was geht nicht so gut?
∏∏ Die Render-Engine ist bei der Erstellung nicht verfügbar. 

∏∏ Layoutabhängige Berechnungen schwierig oder unmöglich.

∏∏ Lösung: Mehrere Durchläufe oder Skripting.

http://www.publishingX.de
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Katalog zusammenstellen
 01_catalogTemplate.indd  und  placeSnippets.jsx 

∏∏ Snippets pro Produkt.

∏∏ Automatisches einfließen in Katalog-Template.

∏∏ Aktualisierung auf Produktebene.

http://www.publishingX.de
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Immer wenn ...
... sich Arbeitsschritte wiederholen
Kleine und große Helferlein Bild und Bildunterschrift, komplette Formatierung einer Tabelle, 

Verknüpfung umbenennen, Endnoten, Bildexport, Querverweise erstellen, PDF/Bilder exportieren ...

... Arbeitsschritte fehleranfällig sind
Dokumentanalysen und erweitertes Preflight Unerwünschte Formatierungen,  

Falsche Umbrüche, Textlängen anzeigen ...

... es zeitkritisch ist 
Layoutautomatisierung aus strukturierten Daten Kataloge, Magazine, Bücher, Tablet Publishing ...

Lizenz: c b n | Quelle: Remixed from http://xkcd.com/208 | Autor: Randall Munroe

http://www.publishingX.de
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Was können Skripte?
∏∏ Zugriff auf InDesign-Objekte und Funktionen 

Regel: Was Sie manuell ausführen können, kann auch ein Skript erledigen.

∏∏ Einige wenige versteckte Funktionen aktivieren.

∏∏ Aber auch „neue“ Funktionen  
Neue Dialoge und Menü-Einträge, Neue Funktionen wie z.B. automatische Bildunterschriften aus 
XMP-Metadaten oder EAN-Codes generieren.

Was können Sie nicht?
∏∏ Neue Objekttypen oder Steuerzeichen 

Kein neuer Tabellen- oder Rahmentyp, echte Endnoten.

∏∏ Eingriffe in Programmfunktionen  
Platzieren bleibt platzieren, der Inhalt eines Bedienfelds kann nicht angepasst werden.

∏∏ Semantische oder grafische Entscheidungen treffen.

http://www.publishingX.de
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Wie intelligent sind Skripte?
Einfacher Ablauf
Im wesentlichen step by step Anweisungen ausführen.

∏∏ InDesign beschleunigen:  speedUpInDesign.jsx  
https://www.publishingblog.ch/indesign-beine-machen/

∏∏ Typo Kontrolle  Typographische_Automatisierung.jsx 

∏∏ Satz optimieren  Umbruch_Automatisierung.jsx 

∏∏ GREP Abfragen verketten  ChainGREP.jsx  
http://www.indesignblog.com/2017/02/grep-ersetzungen-automatisieren/

Regelbasierte Algorithmen
Gute Algorithmen lassen ein Programm schneller oder bessere Entscheidungen treffen.

∏∏ Bild Platzierung auf vorgegebener Fläche / Bin Packaging  placeImageOnPage.jsx 

Künstliche Intelligenz
Aktueller Ansatz: Maschinelles Lernen

∏∏ Google Photos, Flickr 

http://www.publishingX.de
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Woher nehmen?
1.	 Kenne das Netz ...  

Skripting Übersicht unter http://grefel.github.io/indesignjs-resources/

2.	 Selber entwickeln 

Einstieg HilfDirSelbst Forum  

und Buch InDesign automatisieren – Skripting, GREP & Co. 

3.	 Entwickeln lassen 

Verschiedene Anbieter im Netz...

Installieren 
Ganz einfach: http://www.publishingx.de/skripte-installieren

http://www.publishingX.de
http://www.publishingx.de/skripte
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Was muss ich lernen??

http://www.publishingX.de


ID
U

G
 S

tu
tt

ga
rt

 | 
h

tt
p

://
w

w
w

.p
u

bl
is

h
in

g
X.

de

Programmieren
∏∏ Keine Angst – Sie müssen nicht Informatik studieren. 

∏∏ Logisch abstraktes bzw. »computerähnliches« denken.

∏∏ Auf die Syntax der Programmiersprache einlassen.

∏∏ Erster Schritt: Analyse und Anpassung von vorhandenen Skripten.

∏∏ Fangen Sie mit übersichtlichen Aufgaben an.

∏∏ Keine Angst vorm unperfekten Skript.
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Was brauche ich?
JavaScript
∏∏ Scripting in InDesign ist mit VB Skript, AppleScript und JavaScript möglich. 

Nur JavaScript ist plattformunabhängig,

∏∏ Eigentlich ExtendScript. 

∏∏ Entwicklungsumgebung:  
ExtendScriptToolkit ab CC über die Cloud nachinstallieren.

InDesign Objektmodell
Mit Hilfe des Objektmodells kann man per Skript auf InDesign zugreifen, es ist die Schnittstelle 

zwischen JavaScript und dem Programm.

∏∏ Alle Programmfunktionen von InDesign, aber auch Seiten, Rahmen, Texte usw. stehen zur als 
Klassen/Objekte zur Verfügung.

∏∏ Objektmodell ist abhängig von der InDesign Version.

∏∏ Problem: Man kann nicht alle Funktionen und Einstellungen auswendig lernen.

∏∏ Stattdessen: Strategien zur Erschließung des Objektmodells erarbeiten.

http://www.publishingX.de
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Mein erstes InDesign Skript
1.	 InDesign und Extended Script Toolkit starten.

2.	 Skript schreiben.

3.	 Entweder direkt aus dem ESTK oder im Bedienfeld Skripte ausführen.

4.	 Fertig! 

// Achtung: In InDesign muss mindestens ein Dokument geöffnet sein
var tf = app.activeDocument.pages[0].textFrames.add();
tf.geometricBounds = [10,10,100,100];
tf.contents = "Hallo InDesign";

http://www.publishingX.de
app.activeDocument.pages
textFrames.add
tf.geometricBounds
tf.contents
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indesignjs.de

.documents 

.activeDocument

.books

.activeBook

.selection  [Object]

.findGrepPreferences

.changeGrepPreferences 

.findChangeGrepOptions
   FindChangeGrepOption
.scriptPreferences
.version  String
.wordRTFImportPreferences
   WordRTFImportPreference
.fonts
any .open(File)
– .loadFindChangeQuery  
 (Name, SearchModes) 
– .select(Object)
– .doScript(File| Function) 

Document
.viewPreferences  ViewPreference
.zeroPoint  [x,y]
.name  String
.fullName  File 
.links 
.masterSpreads
.spreads
.pages
.pageItems
.objectStyles 
.allGraphics  [Graphics]
.stories
.paragraphStyles
.characterStyles
.tableStyles
.cellStyles 
.swatches
.tints
.colors
[Text] .findGrep()
[Text] .changeGrep()
– .close(SaveOptions)
– .exportFile(ExportFormat, File)

MasterSpread
.namePrefix  String
.baseName  String
.pageItems
.pages

app 

Story
.textContainers
.paragraphs
.textStyleRanges
.insertionPoints
.lines
.characters
[Text] .findGrep()
[Text] .changeGrep()

.parentTextFrames   [TextFrame]

.parentStory   Story

.contents  String

.appliedParagraphStyle

.appliedCharacterStyle

.styleOverridden  bool

.appliedFont  Font

.justification  Justification

.fillColor  Swatch

.tables

.pageItems 

.footnotes
[Text] .findGrep()
[Text] .changeGrep()
Text .move(LocationOptions, Text)
– .applyCharacterStyle(CharacterStyle)
– .applyParagraphStyle(ParagraphStyle)

Table
.appliedTableStyle
.bodyRowCount  #
.columnCount  #
.footerRowCount  #
.headerRowCount  #
.rows
.columns
.cells
.storyOffset  InsertionPoint
.parent  TextFrame

Paragraph

TextStyleRange

Line
Character

Rectangle
.textWrapPreferences  
  TextWrapPreference
.pdfs
.graphics
.images

.geometricBounds 
  [y1,x1,y2,x2]
.itemLink

Image
.actualPpi  [h,v]
.effectivePpi  [h,v]

PDF

Group
.pageItems
– .ungroup()Page

.appliedMaster

.name  String

.groups

.masterPageItems

.pageItems

.rectangles

.textFrames

.side  PageSideOptions
Page .move(LocationOptions, Page)
–  .remove()

TextFrame
.parentStory
.nextTextFrame  TextFrame
.previousTextFrame  TextFrame
.paragraphs
.insertionPoints
.lines
.characters
.textStyleRanges
.textFramePreferences 
  TextFramePreference 
[Text] .findGrep()
[Text] .changeGrep()

.geometricBounds  [y1,x1,y2,x2]

.visibleBounds  [y1,x1,y2,x2]

.fillColor  Swatch

.textWrapPreferences  TextWrapPreference

.appliedObjectStyle 

.strokeWeight  #

.strokeColor  Swatch

.overridden  bool

.name  String

.parentPage  Page
[any] .place(File)
– .applyObjectStyle(ObjectStyle)
– .fit(FitOptions)
any .override(Page)

File
.name  String
.fullName  String
.exists  bool
.parent  Folder

Folder
.fullName  String
.desktop  Folder
Folder .selectDialog(Prompt)
bool .create()

Spread  
.pages

Document.objectStyles

Document.paragraphStyles

Document.characterStyles

ParagraphStyle

CharacterStyle

Document.tableStyles

Document.links

Document.cellStyles

FindGrepPreference
.findWhat  String (Regular Expression)
.appliedParagraphStyle  ParagraphStyle
.appliedCharacterStyle  CharacterStyle

ChangeGrepPreference
.changeTo  String (Regular Expression)
.appliedParagraphStyle  ParagraphStyle
.appliedCharacterStyle  CharacterStyle

ScriptPreference
.version  #
.userInteractionLevel  
  UserInteractionLevels

InsertionPoint

String
.length
# indexOf(String)
String .substring(from, to)
Array .split(Delimiter)

Array
[index]
.length  #
length .push(Object)
Object .pop()
Array  .concat(Array)
– .sort(Function)
String .join(Delimiter)

Book
.bookContents
  BookContent

Font
.fontFamily  String 
.fontStyleName  String 
.status  FontStatus

Sammlungen
[index]
.length  #
Object  .itemByName(Name)
Object  .itemByID(id)
[Object] .everytItem() 
[Object]  .itemByRange(from, to) 
Object  .add()

Objekte
.id  #
.index  # 
.isValid  bool
.parent  Object
– .remove()

Column
.cells

Row
.cells

 .name  String

Tint
.tintValue  #
.baseColor

Footnote
.storyOffset  InsertionPoint
.texts 

Color
.colorValue [c,m,y,k]
.space  ColorSpace

TextFrame Klasse
  Basisklasse
.textFrames Sammlung
LinkStatus Aufzählung

.name Eigenschaft
Page .move(LocationOptions, Page)
Methode mit Parameter und Rückgabewert

# Zahl/Number 
	read/write
	readonly

 Sammlung zu Klasse
 Eigenschaft zu Klasse
 Klasse zu Basisklasse

CellStyle

ObjectStyle

Link
.name  String
.filePath  String
.status  LinkStatus
– .relink(File)
Link .update()

TableStyle

Cell
.appliedCellStyle
.parentColumn  Column
.parentRow  Row 
.texts

bool .copy(File) 
bool  .execute()
File .openDialog(Prompt)
File .saveDialog(Prompt)

Objektmodell Kurzreferenz
http://www.indd-skript.de/idskurzreferenz.pdf 

Lang: http://www.indesignjs.de/extendscriptAPI/indesign11/

http://www.indd-skript.de/idskurzreferenz.pdf
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InDesign Skript zum XML Import
Import von strutkurierten Daten.

∏∏ Auswahl eines Produktes aus der Liste z.B. 0223

∏∏ Einsetzen der Daten in ein Template

∏∏ Variable Anzahl von Kombinationsprodukten

http://www.publishingX.de
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In eigener Sache
InDesign automatisieren – Skripting, GREP & Co. 
2. Auflage
Das Buch zur InDesign Automation mit einer Skripting  

Einführung und vielen Praxistipps zu EPUB, XML und GREP.

Auf der Homepage zum Buch http://www.indesignjs.de/  

gibt es Leseproben und alle Beispiele 

∏∏ Klassisch auf Papier 
ISBN: 978-3-86490-235-2 
Preis: 36,90  Euro (D)

∏∏ EPUB 
ISBN: 978-3-86491-684-7 
Preis: 29,99 EUR
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2. Aufeage

�., aktuaaisierte und 
erweiterte Aufaage

Keine Angst vor Skripting,  REP & Co.

InDesiin
 automatisieren

 regor Feeeenz

9 783864 902352

www.dpunkt.de
Interesse am E-Book? 
www.dpunkt.de/plus

Thema
• Adobe InDesign CS6/CC
• Skripting/JavaScript
• Layoutautomatisierung
• Digitale Medien/XML

Leser
• InDesign-Anwender
• Setzereien/Agenturen
• Verlagshersteller
• Studierende und 

 Auszubildende

Website
• www.indesignjs.de

 € 36,90 (D)
 € 38,00 (A)

ISBN 978-3-86490-235-2

Gregor Fellenz

InDesign automatisieren

Mit Skripting können Sie sich das Leben erleich-
tern. Wer schon mal einen Arbeitstag mit dem 
immer gleichen Formatieren der Mikrotypo-
grafie, dem Austausch von Bilddaten oder dem 
Aktualisieren von Querverweisen zugebracht hat, 
dem leuchten die Vorzüge der Automatisierung 
unmittelbar ein. Die Hürde der vermeintlich 
zu technischen, schwierigen Skript-Erstellung 
nehmen Sie mit Gregor Fellenz leicht. Er führt 
Sie vom Suchen und Ersetzen mit GREP sanft in 
die InDesign-Automatisierung mit JavaScript. Die 
Programmierung und das InDesign-Objektmo-
dell erklärt er an Praxisbeispielen. Screenshots 
der InDesign-Dialoge, die mit dem entsprechen-
den englischen Skripting-Code versehen sind, 
erleichtern Anfängern den Einstieg.

Der»Kochbuch«-Teil stellt zahlreiche hilfreiche 
Skripte vor, die Routinearbeiten automatisie-
ren oder den Funktionsumfang erweitern. Sie 
werden umfassend erklärt und stehen auf der 
Website des Buches zur Verfügung, so dass sie 
direkt eingesetzt oder leicht angepasst werden 
können. Gezeigt werden außerdem ein Skript-
Workflow mit Word-Dateien, Skripte für die 
automatisierte Erstellung von E-Books im EPUB-
Format, die Verarbeitung von XML-Dateien 
sowie Workflow-Konzepte und Best Practice 
aus der Satzautomatisierung. Auch Themen wie 
komplexe GREP-Anfragen, das Erstellen von 
Menü-Einträgen, Startup-Skripte, Events und 
Debugging finden Platz. 

Die Neuauflage wurde auf die Versionen CS6 
und CC (bis 2014) aktualisiert. Neu sind Skripte 
zum CSV-Import, Verketten von GREP-Abfragen, 
Stapelverarbeitung und interaktive Funktionen.

GREP und Skripting sind kein Hexenwerk. Mit 
diesem Referenzwerk kann es jeder lernen – 
solide InDesign-Kenntnisse vorausgesetzt – und 
so effizienter arbeiten, Fehler vermeiden und Zeit 
für kreative Tätigkeiten gewinnen.

http://www.publishingX.de
http://www.indesignjs.de
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Kurse gibt es auch ...
https://www.publishingx.de/termine/

4–5. Juli	 InDesign XML, Heidelberg

18–19. Juli	 InDesign JavaScript, Heidelberg

8. November	 InDesign JavaScript, Stuttgart

http://www.publishingX.de


ID
U

G
 S

tu
tt

ga
rt

 | 
h

tt
p

://
w

w
w

.p
u

bl
is

h
in

g
X.

de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen und Anregungen?

E-Mail: gregor.fellenz@publishingx.de 

Twitter: grefel 

Blog: http://www.indesignjs.de

http://www.publishingX.de

